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Herrn Oberbürgermeister 
Dr. Frank Mentrup 
76124 Karlsruhe 
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DOPPELHAUSHALT 2015/2016
 

Antrag zum Thema
 
Zukunft Freibad "Wölfle" Wolfartsweier 
 

 Zuordnung im Haushaltsplan 
Seite im HH-Plan Teilhaushalt 

 235  5200 

Ergebnishaushalt: Produktbereich | Produktgruppe | Schlüsselposition 

 4240 

Finanzhaushalt: Investive Maßnahme 

       

 Änderungen und neue Mittelanmeldungen 
Art 2015 2016 2017   2018 2019 

 Stellenschaffung/-reduzierung                               

 Erhöhung/Reduzierung Erträge, Aufwendungen, Ein- oder Auszahlungen 

Auszahl. f. Investitionen Dritter 50.000                         

Bitte aus Liste auswählen                               

Bitte aus Liste auswählen                               

Bitte aus Liste auswählen                               

Bitte aus Liste auswählen                               

 Sperrvermerk             
 

 Verpflichtungsermächtigung             

  davon zahlungswirksam in                    

Sonstige Änderungen 

 Konzeption, Ziele, Maßnahmen, Kennzahlen 
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 Weitere Angaben 

bei Leistungen an Zuschussempfänger  

 Förderverein Freibad Wolfartsweier e.V. 

 Sachverhalt | Begründung 
Das Freibad "Wölfle" Wolfartsweier wird seit 2002 durch die Stadt Karlsruhe an den Förderverein Freibad 
Wolfartsweier e.V. verpachtet. Im Rahmen des sogenannten Doppeleuros erhält der Förderverein zum Betrieb 
des Bades einen jährlichen städtischen Zuschuss in Höhe der erhaltenen Spenden bis maximal 25.000 Euro. 
 
Für die Aufrechterhaltung des Badebetriebs ist ein Neuerwerb der defekten Elektroanalyseanlage zur Erzeu-
gung der notwendigen chlorhaltigen Wasserdesinfektion notwendig. Nach Angaben des Fördervereins sei 
eine Reparatur der 1992 verbauten Anlage aufgrund fehlender Ersatzteile nicht mehr möglich. 
 
Der Investitionszuschuss wird mit einem Sperrvermerk versehen. Vor einer möglichen Aufhebung des Sperr-
vermerks ist vom Förderverein der mittelfristig zu erwartende Investitionsbedarf für eine Aufrechterhaltung 
des Badebetriebs gegenüber der Stadtverwaltung darzulegen. Die Stadtverwaltung unterzieht dieser einer 
Plausibilitätsprüfung und gibt, nach einer auf die Vorlage der Investitionsübersicht erfolgten Begehung des 
Freibads, eine fachliche Stellungnahme gegenüber dem Gemeinderat ab. 
  

Unterzeichnet von: 

Tilman Pfannkuch und CDU-Fraktion  

Bettina Lisbach und GRÜNE-Fraktion  



SPD Gemeinderatsfraktion, Hebelstraße 13, 76133 Karlsruhe 

 
Herrn Oberbürgermeister 
Dr. Frank Mentrup 
76124 Karlsruhe 
 
 
22.01.2015 
 

DOPPELHAUSHALT 2015/2016
 

Antrag zum Thema
 
Freibad Wolfartsweier 
 

 Zuordnung im Haushaltsplan 
Seite im HH-Plan Teilhaushalt 

        5200 

Ergebnishaushalt: Produktbereich | Produktgruppe | Schlüsselposition 

       

Finanzhaushalt: Investive Maßnahme 

       

 Änderungen und neue Mittelanmeldungen 
Art 2015 2016 2017   2018 2019 

 Stellenschaffung/-reduzierung                               

 Erhöhung/Reduzierung Erträge, Aufwendungen, Ein- oder Auszahlungen 

Auszahl. f. Investitionen Dritter 50.000                         

Bitte aus Liste auswählen                               

Bitte aus Liste auswählen                               

Bitte aus Liste auswählen                               

Bitte aus Liste auswählen                               

 Sperrvermerk             
 

 Verpflichtungsermächtigung             

  davon zahlungswirksam in                    

Sonstige Änderungen 

 Konzeption, Ziele, Maßnahmen, Kennzahlen 

s. Hinweis - F1-Taste ! 
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 Weitere Angaben 

bei Leistungen an Zuschussempfänger  

 Förderverein Freibad Wolfartsweier 

 Sachverhalt | Begründung 
 
Im Freibad Wolfartsweier ist die Beschaffung einer neuen Desinfektionstechnik erforderlich. Der Förderverein 
des Freibades benötigt zur Beschaffung eine finanzielle Unterstützung der Stadt Karlsruhe.  
 
 
 
 
 

Unterzeichnet von: 

Parsa Marvi und SPD-Fraktion.  



Ortverwaltung Wolfartsweier, Rathausstraße 2, 76228 Karlsruhe

Herrn Oberbürgermeister
Dr. Frank Mentrup
76124 Karlsruhe

20.01.2015

DOPPELHAUSHALT 2015/2016

Antrag zum Thema

Elektrolyseanlage für das Freibad "Wölfle" in Wolfartsweier

 Zuordnung im Haushaltsplan
Seite im HH-Plan Teilhaushalt

 ab Seite 237  5200 Bäder

Ergebnishaushalt: Produktbereich | Produktgruppe | Schlüsselposition



Finanzhaushalt: Investive Maßnahme



 Änderungen und neue Mittelanmeldungen
Art 2015 2016 2017 2018 2019

Stellenschaffung/-reduzierung

Erhöhung/Reduzierung Erträge, Aufwendungen, Ein- oder Auszahlungen

Auszahl. f. Investitionen Dritter 50.000

Bitte aus Liste auswählen

Bitte aus Liste auswählen

Bitte aus Liste auswählen

Bitte aus Liste auswählen

Sperrvermerk

Verpflichtungsermächtigung

 davon zahlungswirksam in

Sonstige Änderungen

Konzeption, Ziele, Maßnahmen, Kennzahlen
s. Hinweis - F1-Taste !
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 Weitere Angaben
bei Leistungen an Zuschussempfänger

 Förderverein Freibad Wolfartsweier e.V.
Schlossbergstr. 12
76228 Karlsruhe

 Sachverhalt | Begründung

Das Freibad Wolfartsweier „Wölfle“ wurde zuletzt 1996 durch die Stadt Karlsruhe generalsaniert.
Für die Wasserdesinfektion wurde eine sog. „Elektrolyseanlage“ eingebaut, welche das notwendige Chlor
erzeugt.

Diese Anlage ist altersbedingt seit drei Jahren aus der Wartung, d.h. es gibt keine Ersatzteile mehr. Kurz vor
Ende der vergangenen Saison musste der Betrieb der  Elektrolyseanlage aufgrund eines Elektronikdefekts
eingestellt werden. Eine Reparatur ist lt. Hersteller nicht möglich.

Der Förderverein des Freibades hat mittels eines Ausschreibungsverfahrens mehrere Desinfektionsverfahren
und Hersteller verglichen und letztendlich mit einem Hersteller eine neue Anlage endverhandelt. Die Firma
IBA (Philippsburg) biete eine neue Elektrolyseanlage des Herstellers ProMinent(Heidelberg) inkl. Aus-
bau/Entsorgung der Altanlage und Einbau/Inbetriebnahme der neuen Anlage für pauschal 50.000 € an.

Gesamtinvestitionen in Höhe von 26.000€ konnte der Förderverein in den vergangen 18 Monaten selbst
aufbringen. Aufgrund der für alle Karlsruher Freibäder problematischen Saison 2014 konnte der jährlich an-
gestrebte Etat von 100.000€ nicht erreicht werden. Aufgrund des großen Einnahmedefizits und den verhält-
nismäßig hohen Investitionskosten im Jahre 2014, sind die über die Jahre angesparten Rücklagen aufge-
braucht.

Der Vorstand des Fördervereins betreibt das Bad seit 13 Jahren auf ehrenamtlicher Basis. Jährlich besuchen
über 25.000 Gäste, vor allem junge Familien und Kinder, das Bad. Über 50 Kinder erlernen jedes Jahr das
Schwimmen im Wölfle. Das ausschließlich ehrenamtlich betrieben Bad, stellt ein Aushängeschild für Wol-
fartsweier und die umliegende Region dar. Unter anderem wurde der Förderverein Freibad Wolfartsweier e.V.
im Dezember 2010, von dem damaligen Ministerpräsident Mappus, für sein außerordentliches bürgerliches
Engagement ausgezeichnet. Es ist, zusammen mit der über die Stadtgrenzen bekannte Kindertagesstätte
"Die Katze" (welche gerade um zwei U3-Gruppen erweitert wurde) und der hervorragenden Grundschule
(Vorzeigeschule im Bereich der Inklusion, sowie Modellschule für jahrgangsgemischte Eingangsstufe), der
wichtigste Baustein um Wolfartsweier auch weiterhin für junge Familien besonders attraktiv zu gestalten.

Dieses Jahr feiert das Freibad Wölfle sein 80 jähriges Bestehen. Ohne neue Wasserdesinfektionsanlage kann
das Familienbad in seinem Jubiläumsjahr nicht öffnen.

Aufgrund des zu fördernden Engagements und der wichtigen familienpolitischen Stellung die das Freibad
einnimmt, hat der Ortschaftsrat Wolfartsweier in seiner Sitzung vom 20. Januar 2015 einstimmig beschlos-
sen, 50.000€  Investitionszuschuss für den Förderverein Freibad Wolfartsweier e.V., zu beantragen. Die bean-
tragten Mittel sind an die Neuanschaffung einer Elektrolyseanlage Zweck zu binden.
Darüber hinaus verpflichtet sich der Förderverein Freibad Wolfartsweier e.V., alle weiteren Baumaßnahmen
die im direkten Zusammenhang mit dem Aufstellen und Anschließen der Elektrolyseanlage anfallen, selbst zu
finanzieren (geschätzte Kosten in Höhe von 5.000€).

Unterzeichnet von:
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Anton Huber

Ortsvorsteher
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